04.09.2010: FSV Hollenbach II - TSV Crailsheim 2:1 (0:1)

Starke erste Halbzeit reicht nicht
Die Heimelf hatte sich gegen den TSV Crailsheim viel vorgenommen, tat sich aber in der ersten Halbzeit schwer gegen die aggressiven Gäste. Bereits in der 4. Minute hatte der freigespielte Patrick Hägele eine gute Einschusschance für Crailsheim, zögerte aber mit seinem Schuss zu lange. Crailsheim kombinierte im Mittelfeld gefällig und war die druckvollere Mannschaft. So war der Führungstreffer durch Jörg Munz, der mit einem trockenen Schuss aus 16 Metern den Hollenbacher Torwart überwand, nicht unverdient. Wiederum Patrick Hägele hätte vor der Halbzeit für die Entscheidung sorgen könne, als er unbedrängt auf Hollenbachs Torhüter zulief. Doch der parierte reaktionsschnell per Fußabwehr. Nach dem Seitenwechsel kam Hollenbach II nach einer für den TSV unglücklichen Situation zum Ausgleich. Einem Crailsheimer Abwehrspieler sprang der Ball an die Hand und Ferdinand Stutz verwandelte die Freistoßflanke zum 1:1 Ausgleich. Die Gelb-Schwarzen wirkten nun verunsichert und mussten einige gute Chancen der Heimelf zulassen, wobei Torhüter Peter Renk zunächst einen Rückstand verhinderte. Eine Viertelstunde vor Schluss war Crailsheims Keeper allerdings machtlos. Marco Greco erlief einen schönen Steilpass. Sein Schuss aus kurzer Distanz wurde von Peter Renk noch pariert, der Ball prallte aber unglücklich vom Bein eines Abwehrspielers zur Hollenbacher 2:1 Führung ins Tor. Crailsheim bemühte sich nochmals um den Ausgleich. Hollenbach versäumte es in dieser Phase, die sich gegen die aufgerückte Crailsheimer Abwehr bietenden Konter zur endgültigen Entscheidung zu nützen. Glück hatte die Heimelf in der letzten Spielminute, als Torhüter Fabian Lang einen Freistoß von Jörg Munz mit einer tollen Parade an die Latte lenkte. Crailsheims Spielertrainer Patrick Neumann bedauerte, dass seine junge Mannschaft nach einem starken ersten Durchgang die nötige Konzentration noch nicht über die gesamte Spielzeit halten könnte.

